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Nitzescu, J. J. und Nicolau, Gr. L'action de Vinsuline sur la secretion
du lait. Compt. rend. Soc. Biol. Bd. 91. S. 1462. 1924.
Bei Schafen nimmt nach der Injektion von Insulin die

Milchmenge ah, der Fettgehalt steigt an. Ebenso erfahren die Phosphate
eine Vermehrung, im Gegensatz zum Milchzucker, dessen Menge
zurückgeht. H. Graf,

Verschiedenes.
Verein bernischer Tierärzte. Sommersitzung, Sonntag, den

26. Juli 1925, vormittags 11% Uhr, im Hotel Terminus in Spiez.
Programm: 1. Kurzer Vortrag über tierärztliche Buchhaltung und
Steuertaktik von einem Fachmann. 2. Vereinsgeschäfte. Mittagessen

12% Uhr. Nach dem Essen Bummel in die Umgebung von
Spiez oder kurze Seefahrt.

Namens des Vorstandes,
Der Präsident: Grossenbacher.

Der Sekretär; Steiger.

In Zürich bestanden im Sommer 1925 folgende Herren das
eidgenössische Staatsexamen:

Bossart, Franz, von Niederwil, St. Gallen;
Küng, Emil, von Etzwilen, Thurgau;
Nigg, Max, von Maienfeld, Graubünden;
Notter, Karl, von Boswil, Aargau;
Schönenberger, Karl, von Bütschwil, St. Gallen.

Für die tierärztliche Desinfektion und Antisepsis kommen
vornehmlich in Frage die verschiedenen Quecksilberverbindungen (Sublimat)
und die Kresolseifenpräparate. Letztere haben den Vorzug einer universelleren
Anwendungsmöglichkeit; sie können vor allem auch, im Gegensatz zu Sublb
mat, dem Laiengebrauch überlassen werden. Massgebend für den bakteriziden
Wert der Kresolseife ist ihr Gehalt an Kresol, der mindestens 50°/o betragen
muss. Für die Verwendung zu Waschungen und Bädern ist ein hoher Seifenge;
halt von gleicher Wichtigkeit, weil die Seife die Vermittlerin für die Feinvertielung
des Kresols ist; je höher seifenhaltig, desto unschädlicher und durchdringender
die Ganz- oder Teilbadungen der Tiere. Nur wenige Kresolseifen jedoch genügen
diesen Anforderungen. Für vollen Seifen- und Kresolgehalt verbürgt das bekannte
„Lysol", dessen Herstellung einer ständigen wissenschaftlichen Kontrolle unter;
steht. Zum Schutze vor minderwertigen Nachahmungen verlange manimmer aus;
drücklich das„ echte Lysol", das in jeder Apotheke in Originalflaschen und Origi;
nalkannen zu haben ist. 401
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